
Puppenstück: Müllgeschichten 11

Gott will die Menschen in unserer Stadt verändern –
wann beginnst du mitzumachen? 

Zeitung: Herr Professor Dr. Ab de Fall, ich verstehe nicht, wie sie das schaffen wollen! 

Prof: Was verstehst du nicht, Zeitung von Gestern? 

Zeitung: Na ja, sie sagen immer, sie wollen, dass die Menschen den Müll mit anderen
Augen sehen!

Prof: Das stimmt! Alles ist wichtig, auch der Müll. Wenn wir alles nur sinnlos
wegwerfen, dann wird die Welt im Müll ersticken! 

Zeitung: Aber keiner hört auf sie! 

Prof: Echt?

Zeitung: Ja, schauen sie sich doch die Kinder hier an. Ich würde wetten, einige von
denen werfen ständig Müll irgendwo hin. Sogar in den Park oder auf den Schulhof!

Prof: Meinst du, dass es Kinder gibt, die tatsächlich solche schlimmen Dinge tun,
Zeitung von Gestern? 

Zeitung: Natürlich, das stand gestern in der Zeitung. Und ich habe auch schon selbst
beobachtet, wie einige von den Mädchen hier drüben und von den Jungs hier ihren Müll
einfach so weggeworfen haben. 

Prof: Das ist ja unglaublich. Einfach so die Natur verschmutzt, unsere Stadt verdreckt.
Stimmt das, Kinder. Hat jemand von euch im letzten Monat so was gemacht? 

Zeitung: Sehen sie, Herr Professor! 

Prof: Das ist ja … furchtbar! Jetzt stehe ich jede Woche hier mit meinem Mülleimer und
manche Kinder wissen immer noch nicht, dass sie ihren Müll in den Mülleimer werfen
müssen! 

Henry Coke: Oh Boy, Herr Professor. Haben sie es endlich gemerkt? Ja, so schlimm
sieht es auf auf der Welt! Aber ich habe eine Lösung für sie! 

s  t  o  f  f  w  e  c  h  s  e  l   e. V.            martin-luther-str. 29   01099 dresden     büro_0351. 80 33 500   fax_0351. 80 33 501   treff_0351. 80 33 502

                                                                          www.stoffwechsel.com   info@stoffwechsel.com     sozialbank dresden   kto_3575202   blz_850 205 00



Prof: Eine Lösung? Was könnte ich denn bloß machen?
Henry Coke: Sie brauchen Hilfe! 

Prof: Hilfe? Aber von wem bloß, Henry Coke?

Henry Coke: Oh Boy, von mir natürlich. Henry Coke wird allen erzählen, dass sich was
ändern muss! Gemeinsam können wir die Welt verändern. Sie und ich!!! Wir 2 sind cool,
Herr Professor! Und dann machen wir Werbung auf ARD, ZDF; RTL, SAT1, MDR …

Prof: Und wer soll das bezahlen? 

Coke: Und im Kino und auf allen Plakaten kommt mein Bild und der Spruch: Mach kein
Müll! Ich werde berühmt!

Prof: Und wer soll das bezahlen?

Coke: Und dann machen wir ´nen eigenen Fernsehsender: MÜLLEIMER TV – Ihr
Informationssender rund um den Mülleimer!

Prof: Ich habe da eine Frage!

Coke: Frage? – Oh Boy, eine Frage… und die wäre?

Prof: Wer soll das bezahlen? 
Zeitung: Das ist doch lächerlich! Das kann kein Mensch bezahlen!

Henry Coke: Was soll das? Du bist lächerlich, Zeitung v. Gestern!

Prof: Jetzt werde nicht beleidigend! Hast du einen besseren Vorschlag, Zeitung v.
Gestern? 

Zeitung: Ja, den habe ich!

Henry Coke: Gerade du, lächerlich!

Prof: Jetzt aber Ruhe. 

Zeitung: Sie brauchen so viel Hilfe wie möglich! Jeder der mitmachen will muss ihnen
helfen. Jeder, der will muss in die Stadt gehen und sagen: Werft den Müll in die
Mülleimer! 

Prof: Aber wie fange ich das an? 



Zeitung: Na, mit uns 4! Sie erklären uns ganz genau, wie das geht mit dem Müll und der
Umweltverschmutzung und wir erzählen das allen unseren Freunden. Und wenn die das
kapiert haben, dann erzählen wir das unseren Freunden, und wenn die das kapiert
haben, dann erzählen die es ihren anderen Freunden. 

Henry Coke: Und was machen die ? 

Prof: Genau, was machen die?

Zeitung: Na, ihr seid lustig. Das wissen sogar die Kinder! Kinder, was machen die? …
Genau, die erzählen es wieder ihren Freunden usw. und so fort. 

Prof: Was für ´ne tolle Idee!

Henry Coke: Nicht schlecht, ich geb´s ja zu!

Prof: Und so billig! 

Zeitung: Okay. Alle mal herhören. Herr v. Leder, Teddy, kommt ihr mal?

Herr v. Leder: Ja?

Teddy: Ja? 

Zeitung: Ich habe da mal ´ne Idee… Musik, tuscheln

Prof.: Also, geht´s los?

Zeitung, Jawoll, 1,2,3: 

ALLE:  WERFT DEN MÜLL NICHT EINFACH FORT – DER MÜLLEIMER IST DER
RICHTGE ORT!

Prof: Toller Spruch – und das sagen wir jetzt allen, die wir treffen. 

Henry Coke: Und die sagen es denen, die sie treffen, 

Teddy: Und die sagen es auch weiter!

Herr v. Leder: Und so weiter und so fort


